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1 Einleitung 

<Only conducting performance testing at the conclusion of system or functional testing is like 

conducting a diagnostic blood test on a patient who is already dead.=— Scott Barber 

Das Zitat von Scott Barber, einem Principle Quality Engineer, der von vielen Quellen anfangs 

der 2010er als einer der Vordenker des Software-Testings beschrieben wurde,1,2 unterstreicht 

die Notwendigkeit, bereits früh in Softwareprojekten Tests zu implementieren. Auch innerhalb 

der dotSource SE zählt die Verwendung von Tests zu den Aufgaben, die einem 

Softwareentwickler alltäglich begegnen. Die dotSource vermeidet somit potenziell lange Nach- 

oder Überarbeitungsaufgaben, da Fehler früher im Softwareentwicklungsprozess, durch 

regelmäßiges Bestätigen bereits implementierter Funktionalitäten, erkannt werden können. 

Als Grundlage für solche Tests braucht es gute Testdaten und Automation. Die Automation 

der Tests wird durch Skripte innerhalb einer Pipeline im firmeninternen 

Versionsverwaltungssystem gewährleistet. Auf die Automation der Tests soll in dieser Arbeit 

nicht weiter eingegangen werden. Die Erstellung von Testdaten passiert im Unternehmen 

gestützt mit Tools, die aber dennoch viel Zuarbeit und Konfiguration benötigen. 

Generative Artificial Inteligence (AI) ist in diesem Gebiet eine vielversprechende 

zukunftsorientierte Technologie. Gartner eine führende Agentur für 

Marktforschungsergebnisse und Analysen, prognostiziert, dass bereits 2025 20%3 aller 

Testdaten für verbrauchernahe Anwendungsfälle synthetisch mittels generativer AI erstellt 

werden.  

Ziel dieser Arbeit ist es, Salesforce Entwickler innerhalb der dotSource durch die Verwendung 

generativer AI zur Erstellung von Testdaten, mittels einer Verlagerung der Alltagsaufgaben 

von repetitiver Konfiguration zu kundengebundener Kreation, zu entlasten. Dazu müssen 

genaue Anweisungen an die AI entstehen, damit sich die Generation nach 

unternehmenseigenen Anforderungen richtet. Gleichzeitig muss eine passende Form der 

Ausarbeitung gewählt werden, wie beispielsweise eine Prompt-Bibliothek oder ein  

MyGPT-Model, um den einfachen Zugriff auf die anweisungsgetriebene AI zu ermöglichen. 

 

1 Vgl. [Lin24] 
2 Vgl. [Sti24] 
3 Vgl. [Gar24a] 
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Letztlich werden die Ergebnisse der Arbeit auf der unternehmenseigenen Wissensdatenbank 

festgehalten. 

Eine nachträgliche Bewertung der Testdaten müsste über einen längeren Zeitraum erfolgen 

und soll folglich nicht in dieser Arbeit vorkommen. Trotzdem sollen Aspekte wie Qualität 

verfolgt werden, weswegen zusätzlich gesichtet werden soll, inwiefern man den innerhalb der 

dotSource verwendeten AI-Tools Zusatzinformationen hinzufügen kann, um genauere 

Ergebnisse zu erhalten. 

1.1 Testdaten 

Testdaten sind essenzieller Bestandteil von Software-Testing. Sie bilden das Set an Daten, 

auf denen die Tests laufen. Gerade deswegen zählen sie, beziehungsweise das Test Data 

Management zu den Schlüsselfähigkeiten, die zur Verbesserung von Software-Development 

beitragen. Testdaten müssen dabei eine Vielzahl von Fällen abdecken, damit auch nach 

diesen getestet werden kann. Dazu zählen: 

1. valide Testdaten – zur Evaluierung, ob das System wie erwartet funktioniert 

2. invalide Testdaten – um abzuschätzen, wie das System falsche Eingaben behandelt 

oder bereinigt 

3. Grenz Testdaten – Testdaten, welche außerhalb von festgelegten Bereichen liegen  

4. Leere Testdaten – zur Überprüfung auf korrekte Fehlerbehandlung bei Abstinenz von 

Daten4 

Die AI muss dabei genauestens auf diese Fälle eingehen und die dementsprechenden Daten 

generieren, um zu gewährleisten, dass alle nötigen Fälle abgedeckt werden. 

Zu den derzeitig am häufigsten verwendeten Methoden, um Testdaten zu erstellen, zählen 

das Kopieren von Daten von den Produktivsystemen, wobei sicherheitskritische bzw. sensible 

Daten maskiert oder geändert werden. Sollten dabei wichtige Aspekte übersehen werden, 

stellt dies ein potenzielles Sicherheitsrisiko dar, welches es zu vermeiden gilt. Alternativ 

werden externe Tools wie Mockaroo, ein Tool zur Testdatenerstellung mit einer Vielzahl von 

Konfigurationsparametern, oder Factory-Klassen, welche zwar große Mengen, aber erstmals 

realitätsfremde Daten erstellen, verwendet. 

 

4 Vgl. [Fel24] 
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Mit Ausnahme der Factory-Klassen verfolgen die anderen beiden Methodiken das Ziel, Daten 

mit Inhalten annähernd zum Produktionssystem zu erstellen. Mockaroo identifiziert dabei, dass 

Tester engagierter arbeiten, Kunden durch konkretere Beispiele Funktionen besser verstehen, 

sowie dass Variationen und für Code potenziell unerwünschte Zeichen enthalten sind, als klare 

Stärken realitätsnaher Testdaten. Das Ziel, Fehler zu finden, welche auch auf dem 

Produktivsystem vorkommen könnten, steht im Vordergrund. AI soll mit genau diesem 

Hintergedanken, der Realitätsnahen Testdaten, innerhalb der Arbeit verwendet werden.5 

1.2 Generative AI 

Künstliche Intelligenz oder AI wurde durch die technologischen Entwicklungen der 2010er 

sowie die Verfügbarkeit von Tools für Privatanwendern, wie beispielsweise ChatGPT, ein 

Chatbot, welcher vom Unternehmen OpenAI entwickelt wurde, zu einem der am stärksten 

polarisierenden Themen der aktuellen Zeit.6 Abbildung 1 verdeutlicht das in den letzten Jahren 

gestiegene Interesse nach dem Thema Künstliche Intelligenz. 

 

Abbildung 1: Suchinteresse des Themas Künstliche Intelligenz 

Quelle: [Goo24] 

Die Implikationen, welche sich viele durch die Verwendung von AI erhoffen, decken neben 

ökonomischen und philosophischen ein breites Spektrum an Wissenschaften ab. Schon heute 

 

5 Vgl. [Moc24] 
6 Vgl. [IBM24a] 
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wurden viele Branchen als anwendungsfähig identifiziert.7 Dabei steht das Thema und dessen 

Anwendung nicht nur als wegweisende Lösung im Mittelpunkt, sondern auch unter starker 

Kritik.8 

Dennoch prognostizieren viele Unternehmen, welche sich auf Marktanalyse spezialisieren, 

einen starken Anstieg in der Verwendung von AI und dessen positive Auswirkungen auf 

Unternehmen, die sie einsetzen werden. Gartner, ein solches Unternehmen, sagt: „[…] More 

Than 80% of Enterprises Will Have Used Generative AI APIs or Deployed Generative AI-

Enabled Applications by 2026<9 und setzt Themen im Zusammenhang mit AI auf ihre Liste der 

Top 10 Strategic Technology Trends for 2024, mit denen Unternehmen ihre Geschäftsziele 

schneller erreichen können.10 

Auch die dotSource SE verfolgt die Neuerungen auf dem Themengebiet AI und zieht daraus 

Schlüsse wie sich AI firmenintern einsetzen lässt. Innerhalb der letzten zwei Jahre ist so eine 

Prompt-Bibliothek entstanden. Die Ergebnisse der Arbeit verfolgen somit derzeitig wichtige 

Themen auf dem Markt und bieten somit einen wichtigen Mehrwert für das Unternehmen. 

1.2.1 Verwendung von AI im Rahmen der Arbeit 

Generative AI lässt sich insofern von AI als übergesetztes Thema abgrenzen, das die 

darunterliegenden Modelle, so aufgebaut sind, dass sie einen genaueren Einblick für die Daten 

und die Beziehungen zwischen ihnen erlangen, und folglich in der Lage sind, basierend auf 

Wahrscheinlichkeiten, Prognosen zu tätigen.11 

Gerade diese Art von AI bietet sich für die Erstellung von Testdaten besonders an, weil die 

Generation bzw. die Erstellung von Daten basierend auf erkannten Zusammenhängen aus 

großen vorherigen Datenmengen, genau den Prozess beschreibt, den wir dabei erreichen 

wollen. So soll die AI beispielsweise nicht nur eine bestimmte Anzahl an Accounts erstellen, 

die alle denselben Namen mit einer unterschiedlichen Zahl tragen. Für konkrete Branchen 

sollen Testdaten entstehen, welche mit Daten der jeweiligen Branche aus der Realität 

vergleichbar sind. Damit soll den Testdaten zusätzliche Authentizität mitgegeben werden. 

 

7 Vgl. [IBM24a] 
8 Vgl. Ebenda 
9 [Gar24b] 
10 Vgl. [Gar24c] 
11 Vgl. [IBM24a] 
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Die Erstellung einer eigenen AI geht mit einer Vielzahl an Faktoren einher. Dazu zählen die 

mathematischen Verständnisse, die AIs zugrunde liegen, und die hohen Kosten, die beim 

Entwickeln und Betreiben entstehen. Diese Aspekte würden den Rahmen der Arbeit sprengen. 

Folglich soll im Rahmen der Arbeit keine eigene AI entstehen. Stattdessen werden die von der 

Geschäftsführung als mehrwertbringende identifizierten AI-Tools adaptiert. 

Das verwendete AI-Tool ist das bereits erwähnte ChatGPT. Dieser Chatbot wird von OpenAI, 

einem Unternehmen mit Hauptsitz in San Francisco, welches sich primär mit der Forschung 

und Entwicklung von AI beschäftigt, betrieben. Über die Jahre wurde der 2022 erstmals zur 

Öffentlichkeit zugänglich gemachte Chatbot weiterentwickelt. Die zurzeit verfügbaren Modelle, 

die unter ChatGPT zur Verfügung stehen, sind GPT-4, GPT-4o und GPT-4o mini. Dabei wird 

firmenintern eine Teams-Lizenz verwendet. Einhergehend mit dieser sind Nachrichtenlimits für 

das GPT-4, mit maximal 80 Nachrichten und dem 4o Modell, mit maximal 160 Nachrichten alle 

3 Stunden, vorhanden. Für die Ausarbeitung bedeutet das, dass möglichst wenig Nachrichten 

von der AI geniert werden sollen.12 Die Entwicklung des AI-Prompts passiert in dieser Arbeit 

ausschließlich auf dem GPT-4o Model, da es derzeitig das Leistungsstärkste ist. 

Der Zugriff auf die Ergebnisse dieser Arbeit wird anderen Entwicklern in Form von einem 

MyGPT ermöglicht. Ein MyGPT ist eine mit anderen Menschen teilbare Konfiguration von 

ChatGPT. Es besteht hauptsächlich aus einem Prompt und hinzugefügten Dateien. Durch die 

Verwendung eines MyGPT wird nerviges Kopieren und Einfügen eines Initialprompts in einen 

Chat vermieden. 

Die AI im Rahmen dieser Arbeit soll zusammenfassend AI als Technologie zur 

Effizienzsteigerung, wie beispielsweise eine neue Entwicklerumgebung oder ein 

Produktivitäts-Tool, evaluiert und implementiert werden. 

  

 

12 Vgl. [Ope24] 
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1.3 Salesforce 

Sales, Marketing, Commerce und Information Technologies (IT)-Teams verbunden in einem 

System, mit dem Ziel, die Zusammenarbeit und den Wissensaustausch zu fördern. Das ist die 

Strategie von Salesforce, einem im Jahr 1999 gegründeten Unternehmen. Diese Strategie 

verhalf der cloudbasierten Customer Relationship Management (CRM) Lösung des 

Unternehmens zu einem der Marktführer heranzuwachsen.13,14 

Die vereinte Architektur der Salesforce Plattform lässt deren Nutzern eine Vielzahl von 

Konfigurationsmöglichkeiten. So können Funktionalitäten oder User Interfaces (UI) nach 

Belieben erweitert werden. Salesforce stellt dazu Entwicklern auf die Plattform abgestimmte 

Programmiersprachen, wie Apex und Lightning Web Components (LWC) bereit. Die 

Konfiguration der Plattform erfordert viel Wissen über diese, welche Neukunden nicht 

überblicken können. 

Dabei helfen Firmen wie die dotSource SE, welche die Konfiguration und die Entwicklung von 

kundenorientierten Funktionen als Teil ihres Service Portfolios anbieten. Durch den Salesforce 

Kontext der Arbeit, stellen ihre Ergebnisse eine wichtige Erweiterung für die Arbeiter im 

Salesforce Abteil der dotSource dar. 

Für die AI lassen sich durch die Spezifizierung auf Salesforce klare Regeln ableiten. 

Beispielsweise müssen die zu importierenden Testdaten so formatiert sein, dass sie mit bereits 

vorhandenen Standardobjekten oder Feldern kompatibel sind, insofern solche Daten importiert 

werden sollen. Ebenfalls müssen Relationen zwischen den Daten wie vorgeschrieben 

abgebildet werden. Dennoch soll der Hauptfokus der Arbeit der Entwurf der AI sein, weswegen 

eine genaue Erläuterung der Salesforce spezifischen Anforderungen nicht zielführend ist. 

Zielführend ist aber die Erklärung, wie die AI in Kenntnis über diese gesetzt wird. 

  

 

13 Vgl. [Sal24a] 
14 Vgl. [Sal24b] 
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Ein Import der Dateien geschieht in Salesforce auf verschiedene Arten. Dazu zählen ein 

CSV-basierter Import Wizard mit UI, die Verwendung der Salesforce API, welche große 

Mengen an Daten importieren kann.15 Für die Erstellung der allgemeinen Daten bietet sich 

jedoch ein Anonymes Apex Skript am meisten an, da es die Vorteile der Salesforce API mit 

denen einer Programmiersprache verbindet. 

Zusätzlich können durch das Speichern von Daten in Variablen die Relationen zwischen ihnen 

sehr gut umgesetzt werden. Soll beispielsweise ein Account mit einem zugehörigen Contact 

erstellt werden, kann der Account vor dem Einfügen in die Plattform gespeichert werden. Dem 

Kontakt kann dann anschließend die Verbindung zugeordnet werden, in dem die 

Identifikationsnummer (ID) des Accounts dem Feld des Kontaktes zugewiesen wird. 

 1. // Create an Account 
 2. Account newAccount = new Account(); 
 3. newAccount.Name = 'My New Account'; 
 4. insert newAccount; 
 5.    
 6. // Create a Contact related to the Account 
 7. Contact newContact = new Contact(); 
 8. newContact.FirstName = 'John'; 
 9. newContact.LastName = 'Doe'; 
10. newContact.AccountId = newAccount.Id; 
11. insert newContact; 

Abbildung 2: Anonymous Apex Skript zum Einfügen eines Accounts mit Kontakt 

1.4 Beschreibung des IST-Zustands 

Testen zählt schon seit längerem zu einem der Alltagsaufgaben der Softwareentwickler 

innerhalb der dotSource. 

Dabei werden die Tests derzeitig in automatisierten Abläufen regelmäßig getestet. Die 

Entwickler übernehmen beim Testen also den Teil der Erstellung der Tests, um das 

Programmierte auf Funktionalität zu überprüfen, und der Daten, mit welchen die Tests 

arbeiten. 

Die Erstellung der Testdaten geschieht dabei entweder über externe Tools sowie Mockaroo 

oder in Tandem mit der Testerstellung. Beide Möglichkeiten erfordern von den Entwicklern 

eine genauere Betrachtung als wünschenswert, da die händische Erstellung der Daten, das 

Konfigurieren der Tools oder das Erweitern einer Factory Klasse, eine Klasse, welche oftmals 

 

15 Vgl. [Sal23] 
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als Hilfsklasse für die Testdatenerstellung, repetitiv ist. Aufgrund dessen wird bei der 

Erstellung von Testdaten oftmals mit Vereinfachungen gearbeitet, unter welchen zwar die 

Überprüfungsfunktion der Tests trotzdem noch gewährleistet wird, aber welchen die 

Authentizität der Daten verloren geht. Beispielsweise werden 10 Produkte in einer for-Schleife, 

als Teil einer Factory Klasse, mit den Namen „Produkt i<, anstelle von realitätsnäheren wie 

Wandschrank, Kommode, Schreibtisch etc. erstellt. 

 1. // Creating Account Records 
 2. List<Account> accounts = new List<Account>(); 
 3.   
 4. for (Integer i = 0; i< 3; i++){ 
 5.     accounts.add(new Account( name = 'TestAccount' + i)); 
 6. } 
 7.   
 8. insert accounts; 
 9.   
10. //Result: 
11. //TestAccount1 created 
12. //TestAccount2 created 
13. //TestAccount3 created 

Abbildung 3: Testdatenerstellung mittels for-Schleife 

Tests im späteren Verlauf des Entwicklungszyklus benötigen Testdaten mit Realitätsnähe. 

Dabei entstehen oftmals lange Wartezeiten, da die Testdaten von einem Kunden oder 

externen Mitarbeitenden gegeben werden. In dieser Zeit werden die Entwickler oftmals nicht 

vollständig ausgelastet, was zu einer ineffizienten Phase der Entwicklung führt. 

1.5 Beschreibung des SOLL-Zustands 

Diesem Schmerzpunkt der Salesforce-Entwickler soll geholfen werden, um die Effizienz 

innerhalb der dotSource SE zu steigern. Dabei soll aus den genannten vielversprechenden 

Gründen (siehe 1.2), AI verwendet werden. Die AI soll sich dazu nach unseren Anforderungen 

richten (siehe 1.1,1.3). Das folgende Konzept soll die Erarbeitung der AI-Anweisungen 

dokumentieren. Das Ziel besteht darin realitätsnahe Tests erstellen zu können, um Funktionen 

vorzeitig testen zu können und die beschriebene Wartezeit, welche beim Zuliefern der 

Testdaten entsteht, überbrücken zu können. 
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2 Konzeptionierung 

Bei dem Arbeiten mit AI dient ein Prompt, eine vom Nutzer in Textform mitgegebene 

Anweisung, als Ausgangspunkt für die AI. Die Erstellung des Prompts, welche in Fachkreisen 

Prompt Engineering bezeichnet wird,16 dient somit als Hauptaufgabe dieser Arbeit und wird in 

den folgenden Seiten behandelt. 

2.1 Anforderungen 

Vor der Erstellung des Prompts sollen nochmal die Anforderungen rekapituliert werden, da sie 

die Bewertung, der AI oder der einzelnen Entwicklungsstadien, begründen. Basierend darauf 

werden Verbesserungen oder Erweiterungen vorgenommen. 

 

Abbildung 4: Modelierung der Verbindung der Anforderungen zur Testdatenerstellung 

Die generierten Daten müssen für die Salesforce-Plattform importfähig sein. Dazu müssen die 

Formate mit den Anforderungen der Salesforce-Plattform genaustens übereinstimmen. Die AI 

soll selbstständig in der Lage sein, Informationen des vom Nutzer mitgegebenen 

Unternehmens zu recherchieren und die Ergebnisse als Kontext für die Daten zu verwenden. 

Dabei wird das Ziel verfolgt, die Daten realitätsnah zu gestalten. Außerdem sollen dafür 

Abkürzungen, um Daten effektiver zu generieren, wie beispielsweise Schleifen, vermieden 

werden. 

 

16 Vgl. [IBM24b] 
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Die in 1.1 beschrieben Regeln für Testaten können nicht eins zu eins als Anforderungen 

übernommen werden da Salesforce eine Vielzahl an Regelungen für den Import hat. So 

können fehlerhafte Daten gar nicht erst importiert werden. Damit würden die eben genannte 

Importfähigkeit direkt beeinträchtigt werden. Stattdessen gelten die Realitätsnähe und 

Importfähigkeit als Hauptanforderungen an die Testdaten. Die Beachtung der Spezifikationen 

der Testdaten, wie beispielsweise Accounts mit je drei Kontakten, gilt ebenfalls als 

Anforderung. Die generierten Testdaten können somit maßgeschneidert werden um 

Funktionen zu Testen. Liefert die Recherche zum Unternehmen nicht die benötigten 

Informationen, um die spezifizierten Testdaten abbilden zu können, so soll die 

Nutzeranforderung trotzdem mit nicht realen, aber dennoch realitätsnahen Werten, befriedigt 

werden.  

2.2 Prompt Engineering 

Die ersten Entwicklungen des Prompts verfolgen den Import durch ein Anonymes Apex 

Skriptes, zur einfachen Erstellung beliebiger Salesforce Objekte. Die späteren Prompts 

werden angepasst auf einen Commerce Verwendungszweck, welcher andere Ansätze 

erfordert. In den nachfolgenden Seiten wird der Entwicklungsprozess dokumentiert und 

erläutert. Durch den komplexen Verwendungszweck, den die Arbeit verfolgt, werden die 

Prompts oftmals sehr lang. Alle abgekürzten Prompts sind vollumfänglich im Anhang zu finden. 

Zusätzlich sind einige Elemente zum besseren Verständnis farbig hervorgehoben. Diese 

Änderungen betreffen nur die Arbeit und sind für die AI nicht zugänglich. Die Bewertung der 

verwendeten Methodiken und deren Effekt auf die Ausgabe in einem jeweiligen 

Entwicklungsstadium richtete sich nach Erfüllung der Anforderungen und der Minimierung an 

Missachtungen des Prompts. 

2.2.1 Test Daten Erzeugung durch Anonymous Apex Skript 

Um eine grobe Schätzung des von ChatGPT vorhandenen Wissens über Salesforce erstellen 

zu können und anhand dessen den Ausgangspunkt für den Prompt festzulegen, wird der erste 

Prompt mit dem Ziel ein Apex Skript zu verfassen entwickelt. 

Für den Rest dieses Chats generieren Sie realistische Testdaten für TDD in Salesforce, die auf 
meinen Kriterien in den nächsten Nachrichten basieren. Machen Sie den Import so reibungslos wie 
möglich, indem Sie ein anonymes Apex-Skript bereitstellen, das den Prozess abwickelt. Die Daten 
müssen ein breites Spektrum an möglichen Fällen, innerhalb einer komplexen Organisations- und 
Datenstruktur, unter Verwendung von verschiedenen Mengen an Beziehungen. Generieren Sie nur das 
Skript und keine anderen Antworten. Vermeiden Sie die Verwendung von for-Schleifen zur Erstellung 
von Datensätzen, erstellen Sie stattdessen glaubwürdige Datensätze. 

Abbildung 5: initialer Prompt für ChatGPT 
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Durch die Einschränkung der AI nur das Skript zu erstellen, konnten Lizenz Limits (siehe 1.2.1) 

berücksichtigt werden. 

Der Prompt konnte sein Ziel erfüllen und erste Anonymous Apex Skripte erstellen. Die AI hat 

also bereits ein gewisses Maß an Kenntnissen zu Salesforce. 

Beobachten konnte man das die Daten zwar ohne Schleifen erstellt wurden, aber dennoch 

bekannten Mustern, wie den in 1.4 beschriebenen „Produkt i< Reihen, folgen. Zudem fehlten 

bei diesem Prompt viele der Anforderungen, weswegen der Prompt überarbeitet wird. In 

diesem Rahmen wird evaluiert, inwiefern ChatGPT genutzt werden kann, um seinen eigenen 

Prompt zu verbessern. Eine Verbesserung der erstellten Testdaten war dabei nicht 

maßgeblich bemerkbar. Die AI verbesserte den Prompt lediglich syntaktisch, die inhaltlichen 

Anforderung blieben aber unverändert. 

Generieren Sie für den Rest dieses Chats realistische Testdaten für die testgetriebene Entwicklung 
(TDD) in Salesforce auf der Grundlage der Kriterien, die ich in den nächsten Nachrichten nenne. 
Stellen Sie sicher, dass der Importprozess so reibungslos wie möglich verläuft, indem Sie ein 
anonymes Apex-Skript zur Verfügung stellen. Die Daten sollten ein breites Spektrum möglicher 
Szenarien, innerhalb einer komplexen Organisations- und Datenstruktur abdecken. Verwenden Sie 
Beziehungen mit unterschiedlichen Mengen, um die reale Komplexität widerzuspiegeln. Generieren Sie 
nur das Skript und keine anderen Antworten. Vermeiden Sie die Verwendung von for-Schleifen zur 
Erstellung von Datensätzen; erstellen Sie stattdessen glaubwürdige Datensätze. 

Abbildung 6: durch ChatGPT überarbeiteter ChatGPT Prompt 

Durch das Hinzufügen von Regeln oder Abläufen können die Ergebnisse im nächsten Prompt 

verbessert werden. Dabei wurde im Prompt definiert, dass die AI wie ein Setup Wizard in 

einem Dialog mit dem Nutzer erst Informationen nach und nach sammelt oder konkretisiert 

und erst nach Bestätigung mit der Generation der Daten beginnt. Zudem wurde der Prompt, 

inspiriert durch Setup-Wizard, Installationsprogramme, welches schrittweise vorgehen und 

dabei die Installation basierend auf Nutzerangaben spezifizieren, in Arbeitsschritten eingeteilt 

(siehe Abbildung 7). 
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Abbildung 7: Entwicklung der Promptstruktur 

Feststellen lässt sich in diesem Schritt, dass ChatGPT die genaue Befolgung trotz der 

allgemeinen Verbesserungen der Ergebnisse verweigert. So missachtet die AI oftmals die 

Anforderung, pro Nachricht nur eine Frage zu stellen, und überspringt oder ändert die 

vorgegebenen Abläufe. Ebenfalls fällt es der AI schwer, generative Aspekte mit festen 

Anforderungen zu verbinden. Als Schlussfolgerung daraus kann die AI nicht als reines 

Automatisierungstool genutzt werden, stattdessen erfordert die Erstellung der Testdaten den 

Dialog zwischen User und AI und eine Nachbearbeitung der Testdatenerstellung. 

Stellen Sie sich vor, Sie sind ein Setup-Assistent für die Generierung realistischer Testdaten für 
die testgetriebene Entwicklung (TDD) in Salesforce. 

Befolgen Sie diese Richtlinien für die Fragen:   

& Anforderungen (Kompletter Prompt im Anhang) 
   
wenn genügend detaillierte Informationen gesammelt wurden: 
 
& Anforderungen 
   
Befolgen Sie diese Richtlinien für die Erstellung des anonymen Apex-Skripts, wenn die Erstellung 
bestätigt wurde. 
   
& Anforderungen 

Abbildung 8: Prompt mit segmentierter Struktur 

Regelsets und Abläufe wurden dennoch als Positiver Bestandteil festgehalten und in allen 

folgenden Prompts umgesetzt. 

Um den Prompt zu professionalisieren, wurde eine Sitzung mit einem Mitarbeiter der 

dotSource, mit primärem AI-Fokus, abgehalten. Aus der Herausforderung des Prompts an 

höhere Standards konnten Erkenntnisse gezogen werden, welche maßgeblich zur 

Schritt 

1 mit 

Regeln

Schritt 

2 mit 

Regeln

Allumfassender 

Prompt
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Verbesserung der Ergebnisse beigetragen. Der neue Prompt beginnt mit einer groben 

Anweisung über die Aufgabe der AI und welche Rolle sie dabei einnimmt (in Abbildungen 

orange markiert). Anschließend folgen Anweisungsschritte. Dabei wurde die iterative Abfrage 

einzelner Informationen verworfen. Als letzter Bestandteil im Prompt sind Spezifikationen für 

das Skript (in Abbildungen rot markiert). Zukünftig wurde außerdem mehr Wert auf 

Dokumentationsseiten und Beispiele gelegt. Die AI beruft sich dadurch nicht vollständig auf ihr 

antrainiertes Wissen, sondern analysiert vorher die mitgegebenen Seiten. Zusätzlich wurde in 

dieser Entwicklung die Funktionalität der Recherche implementiert. 

Du bist eine fortschrittlicher, KI-gestützter Testdatengenerator. 
   
Aufgabe: Du erstellst Records-Testdaten für Salesforce als Anonymous Apex Skript. 
   
   
Vorgehen: 
(Der User wird dir eine Branche oder ein Unternehmen nennen.) 
1. Recherchiere zu dem vom User benannten Unternehmen im Internet und fasse deine Recherche in 
   200 Worten zusammen. 
2. Leite daraus ab, welche Art von Informationen du als Testdaten generieren wirst und benenne  
   10. 
3. Analysiere folgende Seite: "https://developer.salesforce.com/docs/atlas.en-us.object_reference 
   .meta/object_reference/sforce_api_objects_list.htm" und leite daraus basierend auf 2. ab,  
   welche Standard-Objekte du für 4. nutzen wirst. 
4. Erstelle entsprechend zu 3. die Records-Testdaten für Salesforce als Anonymous Apex Scrip.   
   Vermeide dabei for-Schleifen und erstelle stattdessen glaubhafte Records, indem du jedem  
   Record einzigartige Informationen mitgibst. 
   
Spezifikation zum Anonymous Apex Skript: 
- Schließe das Anonymous Apex Skript ab mit einem Befehl, die ganze Liste einzufügen und vermeide 
auf diese Weise, einzelne Objekte einzufügen. 
- Erstelle in folgender Reihenfolge für jeden Objektetyp: erst alle Records, dann alle Listen, 
dann der Upload 

Abbildung 9: Professionalisierter Prompt durch Expertenstandards 

Der Aufbau des vorherigen Prompts wurde im nächsten Entwicklungsschritt mit kleinen 

Erweiterungen beibehalten. Dazu zählt ein Beispiel, welches der AI vermittelt, wie eine 

Beispielausgabe aussieht, konkretisierte Spezifikationen des Apex Skriptes und die 

Verwendung von Schlüsselworten (in Abbildungen blau markiert). Letztere dienen der 

besseren Zuordnung von Informationen für die AI. Die Schlüsselworte innerhalb des Prompts 

sind [Spezifikation], [Kontext] und [Daten] und können verwendet werden, um die AI zu einer 

Kombination der Schwerpunkte für die Daten zu bewegen. Änderungen gibt es ebenfalls im 

Vorgehen, bei welchem eine Umlagerung der Salesforce Webseiten Analyse in einen 

Vorwissensabschnitt, in welchem sich auch ebenfalls die Definition der vom Nutzer zu 

erwarteter Eingabe wiederfindet. 
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Du bist eine fortschrittlicher, KI-gestützter Testdatengenerator, der Websuche verwendet. 
 
Aufgabe: Du erstellst Records-Testdaten für Salesforce als Anonymous Apex Skript, mit Fokus auf 
Realitätsnähe und Edge-Case Behandlung. 
   
Vorwissen: 
der User wird dir einmal ein Unternehmen geben, um dir zu sagen in welchem realitätsnahem [Kontext] 
die Testdaten liegen sollen 
und zum zweiten eine Reihe an [Spezifikationen] um welche Salesforce daten es gehen Soll 
   
Verwende die Webseite: "https://developer.salesforce.com/docs/atlas.en-us.object_reference.meta/ 
object_reference/sforce_api_objects_list.htm" um ein Gefühl für die Standardobjekte in Salesforce 
zu bekommen. Greife auf diese zurück, sollte es an Informationen vom Nutzer mangeln. 
 
Vorgehen: 
1. Verwende eine Websuche zu dem Unternehmen und fasse deine Recherche in 200 Wörtern zusammen, 
gebe dabei Quellen an. Verwende nicht dein eigenes Wissen. Wenn du dein eigenes Wissen verwendest, 
mache stattdessen eine Websuche. Verwende das Ergebnis als [Kontext] 
  
2. Leite in Zusammenhang aus [Kontext] und [Spezifikationen] die zu erstellenden Testdaten im 
Format [Spezifikationen] wird durch [Kontext] zu [Daten], welche du in 4. Erstellst. 
   
Spezifikation zum Anonymous Apex Skript: 
- wenn dir der Nutzer einen Bereich "0-5" gibt. Erstelle daten für den "0" Fall, den "5", und einen  
  dazwischen. 
- Füge die Variablenlisten des gleichen Typen hinzu. 
- Verwende "insert" letztlich nur auf die Listen, um die Limits der Salesforce Plattform effizient  
  zu nutzen. 
   
3. Erstelle entsprechend zu 3. die [Daten] für Salesforce als Anonymous Apex Skript. Vermeide dabei 
unbedingt for-Schleifen und erstelle stattdessen glaubhafte Records, indem du jedem Record 
einzigartige Informationen mitgibst. 
  
   
--- 
Beispiel für das Apex Skript: 
& 

Abbildung 10: Erweiterung des Prompts durch Schlüsselwörter und Beispiele 

Die Recherche der verwendenden Prompts weisen auf ein weiteres Problem von ChatGPT 

hin. Die AI hat die Möglichkeit, Websuche und Codeanalyse neben anderen Zusatzfunktionen 

zu verwenden, verweigert aber oftmals die Verwendung mehrerer in einer Nachricht. Eine 

offensichtliche Lösung besteht darin, die AI die einzelnen Schritte in separaten Nachrichten 

durchlaufen zu lassen und jeweils eine Funktion in jeder Nachricht zu verwenden. Das Problem 

der lizenzspezifischen Limits, welches man vorher durch das Schreiben einer Nachricht 

vermieden hat, tritt bei diesem Ansatz wieder auf. Da aber die korrekte Abarbeitung des 

Prompts stärker zu bewerten ist und firmenintern nicht mit großer zeitgleicher Verwendung der 

AI gerechnet werden kann, wurde in den folgenden Prompts für Commerce Projekte, die eben 

beschriebene Lösung implementiert (in Abbildungen grün markiert). 

2.2.2 Testdaten Erzeugung für Commerce Projekte 

Nachdem die AI gestützte Erstellung beliebiger einfacher Testdaten realisiert wurde, sollte die 

Funktionalität auf einen Commerce Kontext abgewandelt werden. In diesem Kontext sind 
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Testdaten meistens die Produkte, welche in einem Webshop angezeigt werden sollen. 

Innerhalb der Salesforce-Plattform haben Produktdaten eine Vielzahl an Beziehungen zu 

anderen Objekten wie Preisbüchern oder Katalogen. Auch Variationen einzelner Produkte, wie 

beispielsweise T-Shirtgrößen, werden über solche Beziehungen zwischen Objekten 

dargestellt. Die Erstellung mittels Anonymous Apex Skript erfordert, dass die Reihenfolge, in 

Grund dafür ist, dass ID-Felder nur richtig zugeordnet sind, wenn die Objekte bereits auf die 

Plattform geladen sind. Für komplexere Beziehungen zwischen Objekten wird deswegen ein 

klares Verständnis, welche Objekte als Erstes und welche als Nächstes zur Plattform geladen 

werden können, vorausgesetzt. Für die Erzeugung von Testdaten in Commerce Projekten 

legte man sich auf die Erzeugung mittels CSV-Dateien fest, da ein Import dieser Dateien 

automatisch Objekte in korrekter Reihenfolge anlegt. Für die CSV-Dateien stellt Salesforce 

klare Beispieldateien und Dokumentationswebseiten, auf welchen die Rahmenbedingungen 

klar definiert sind. 

Neben den Salesforce Beispieldateien wurde eine zusätzliche CSV-Datei welche gesondert 

die Formatierungsvorlagen für Produkte mit Variationen, welche unter Salesforce Variation 

Products heißen, enthalten, zu dem MyGPT Model hinzugefügt. Der Wechsel auf CSV-Dateien 

begründet auch den Größeren Spezifikationsteil, welcher korrekte Spaltennamen definiert. 

Eine Umlagerung der Dokumentationsseite in den Vorgehensbereich, wurde vorgenommen, 

um die Analyse der Website stärker zu forcieren, um bessere Ergebnisse zu Erreichen. Da 

dieser Schritt im Vorgehen oftmals ausblieb, wurden eine Vielzahl von Methoden leider ohne 

signifikanten Erfolg verwendet, um die genaue Befolgung des Vorgehens durchzusetzen. 

Dazu wurden zwischen der Aufgabe und dem Vorwissen Anforderungen an die AI gestellt nach 

jedem Schritt auf den nächsten zu referenzieren und auf Bestätigung zu warten, dabei keinen 

zu überspringen und auch nur Schritte als abgeschlossen anzusehen, wenn die in einem 

Schritt erforderten Funktionen, wie Websuche und Code-Interpreter verwendet wurden. Der 

Grund, warum die AI das Vorgehen trotzdem nicht befolgte, wurde erst im finalen prompt 

behoben (siehe 3).  

ußerdem fällt die Spezifikation der Importmethode deutlich länger aus als bei den vorherigen 

Prompts mit Import durch Anonymous Apex. Möglicher Grund dafür ist, dass Apex als Sprache 

ähnlich zu der Programmiersprache Java ist, und somit mehr Daten beim Training verfügbar 

waren. Die AI kann also die übergreifenden Paradigmen wie Objektorientiertheit oder Syntax 

einer Programmiersprache verwenden. Folglich stehen mehr Trainingsdaten für Apex bereit 

als für CSV-Dateien. Wobei die generelle Erstellung von CSV-Dateien unter ChatGPT auch 

einwandfrei funktioniert. Die Problematik, welche eine größere Spezifikation erfordert, besteht 
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also in den spezifischen Anforderungen, die Salesforce an die CSV-Datei stellt. Spaltennamen 

müssen korrekt benannt und mit korrekten Werten gefüllt werden.  

Erweiterungen im Vorgehen der Schritte zwei und drei entspringen der benötigten Analyse der 

neuen CSV-Dateien. Eine Zusammenlegung beider Schritte ist umsetzbar. Die Recherche 

konnte durch die Verwendung mehrerer Nachrichten hinter die Analyse der Dokumentation 

und Dateien geschoben werden. Die Recherche konnte somit mit dem erlangten Wissen über 

die Salesforce Anforderungen geschehen, was bessere Ergebnisse bei der Realitätsnähe der 

AI erzielte. 

Du bist ein fortschrittlicher, KI-gestützter Testdatengenerator, der Websuche und Code-Analyse 
verwendet. 
  
Aufgabe: Du erstellst Records-Testdaten für Salesforce als CSV, mit Fokus auf Realitätsnähe. 
   
Benenne in jedem Schritt als letzte Aktion deinen nächsten und frage nach, ob es mit diesem weiter 
gehen kann. (antwortet der Nutzer mit einer leeren Nachricht fahre automatisch fort) 
**Bitte halte dich dabei strengstens an das Vorgehen und überspringe nichts, das ist wichtig und 
wäre sehr nett** 
**Verwende Code-Interpreter, Datenanalyse und Websuche. Fahre in Schritten 1-4 nur fort, wenn du 
die Techniken auch wirklich verwendet hast** 
   
Vorwissen: 
& 
  
Um die Aufgabe bewältigen zu können musst du 3 Anforderungsgebiete vor der Generation erfassen 
[Kontext] [Rahmenbedingung] und [Spezifikationen]: 
[Rahmenbedingung] - Schritte 1-3; Verständnis über die verlangten Anforderungen des Importformates 
[Spezifikationen] - Reihe an vom Nutzer gegebenen Informationen die die Art Testdaten genauer  
                    beschreiben 
[Kontext] - Schritt 4; Recherche zu Produktinformationen um [Rahmenbedingung] und [Informationen]  
            realitätsnah zu befüllen 
   
Vorgehen:  
   
1. Analysiere als erstes die Webseite: "https://help.salesforce.com/s/articleView?id=sf.comm_ 
   prod_import_csv.htm&type=5" um ein Experte im Commerce Test Data Import zu werden  
   [Rahmenbedingung] 
2. Analysiere dazu anschließend die hinterlegten Dateien als Beispiele für CSV-Import-Dateien,  
   welche den Anforderungen aus Schritt 1. entsprächen [Rahmenbedingung] 
3. Stelle Verbindungen zwischen den Dateien aus Schritt 1. und der Dokumentation aus Schritt 2.  
   her und behalte sie für folgende Schritte im Hinterkopf [Rahmenbedingung] 
4. Recherchiere mittels Browsertool nun zu Informationen zu den Produkten des Unternehmens und  
   nehme sie als Beispiel für die Testdaten auf [Kontext] 
   
5. Erstelle erst, nachdem alle anderen Schritte vollzogen wurden und der Nutzer bestätigt, aus  
   einer Verbindungen der Anforderungen, entsprechend zu Schritt 4. [Kontext] die Testdaten für  
   Salesforce als neue CSV-Datei [Rahmenbedingung] um [Spezifikationen] abbilden. Vermeide dabei  
   unbedingt for-Schleifen und erstelle stattdessen glaubhafte Records, indem du jedem Record  
   einzigartige Informationen mitgibst. zeige sie als Tabelle an.  
   
Spezifikationen für die CSV-Datei (Schritt 5.): 
& 

Abbildung 11: Prompt nach Abänderung auf Commerce Daten mit Erweiterungen 

Die Schlüsselwörter wurden um [Rahmenbedingung] und um eine genauere Beschreibung 

erweitert. Zusätzlich wurde definiert sowie welche Schritte, zu welchen Schlüsselworten 
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gehören und diese befüllen. Damit können die Anforderungen (siehe Abbildung 4) besser 

innerhalb des Prompts modelliert werden. 

 

Abbildung 12: Representation der Anforderungsgebieteverbindung durch Schlüsselwörter 

Zusammenfassend konnten neben Verbesserungen beim Entwicklungsprozess auch 

Schwächen der AI identifiziert werden. Der letzte Entwicklungsschritt enthält weitere 

Methoden, um diesen entgegenzuwirken. Das nachfolgende Kapitel erläutert die verwendeten 

Methodiken und deren Wirkungen anhand des Finalen Promptes noch einmal im genaueren 

Detail. 

[Daten]

[Kontext]

[Rahmenbedingung]

[Spezifikationen]
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3 Implementierung 

Die finale Version des MyGPT realisiert den soll zustand. Die Verwendung eines MyGPT 

begründet sich wie in 1.2.1 genannt der einfachen Bereitstellung der Konfigurationen für 

Entwickler innerhalb der dotSource. Zu den vorgenommenen Konfigurationen zählen der 

Prompt und Einstellungen des MyGPT. Diese Einstellungen lassen sich klassifizieren in zwei 

Gruppen. Eine davon lässt sich als anwenderrelevant beschreiben, dazu zählen ein Name, ein 

Bild, eine Beschreibung und Verwendungsbeispiele, sogenannte Textaufhänger. Die andere 

Gruppe bezieht sich verstärkt auf die AI. Dateien als Wissensbasis, die Verwendung von 

Zusatz-Tools, wie Bildgenerierung und Code Analyse, und API-Schnittstellen können dabei 

konfiguriert werden. Alle anwenderrelevanten Einstellungen sind vorhanden, um eine einfache 

Adaption der AI zu begünstigen. Für die AI sind keine Schnittstellen hinterlegt, alle Tools, mit 

Ausnahme der Bildgenerierung, aktiviert und Dateien als Wissensbasis der AI zur Verfügung 

gestellt. Dabei handelt es sich um die in 2.2.2 genannten Dateien mit einer Erweiterung. 

 

Abbildung 13: Konfigurationsseite des MyGPT 
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Das Zugreifen auf die Website von Salesforce funktioniert unzuverlässig. Die Website wurde 

unter Umständen nicht aufgerufen oder nicht vollständig analysiert. Einhergehend ist die 

beschriebene Missachtung der Vorgehensreihenfolge. Grund dafür ist, dass die Website zu 

visuell zu komplex ist und die AI deswegen auf Display-Fehler stößt. Diese Verhaltensweise 

wurde finalerweise behoben, indem die Inhalte der Website gesondert als TXT-Datei ähnlich 

zu den CSV-Dateien, dem Wissensbereich der AI hinzugefügt. 

Du bist ein fortschrittlicher, KI-gestützter Testdatengenerator, der Websuche und Code-Analyse 
verwendet. 
 
Aufgabe: Du erstellst Records-Testdaten für Salesforce als CSV, mit Fokus auf Realitätsnähe. 
 
benenne deinen nächsten Schritt, als letzte Aktion in jedem Schritt und frage nach, ob es mit dem 
nächsten Schritt weiter gehen kann. (antwortet der Nutzer mit einer leeren Nachricht fahre fort) 
**Bitte halte dich dabei strengstens an das Vorgehen und überspringe nichts, das ist wichtig und 
wäre sehr nett** 
**Verwende Code-Interpreter, Datenanalyse und Websuche. Fahre in den Schritten 2,4 und 6 nur fort, 
wenn du die Techniken auch wirklich verwendet hast** 
 
Um die Aufgabe bewältigen zu können, musst du 3 Anforderungsgebiete vor der Generierung erfassen: 
[Kontext] [Rahmenbedingung] und [Spezifikationen]: 
[Rahmenbedingung] - Verständnis über die verlangten Anforderungen des Importformates 
[Spezifikationen] - Reihe an vom Nutzer gegebenen Informationen, die die Art Testdaten genauer  
                    beschreiben. Bspw. 3 normal products, 2 variations products mit jeweils 2  
                    variationen 
[Kontext] - Recherche zu Produktinformationen, um [Rahmenbedingung] und [Informationen]  
              realitätsnah zu befüllen 
 
Vorgehen: 
Der User wird dir einmal ein Unternehmen nennen, um dir zu sagen in welchem realitätsnahem [Kontext] 
die Testdaten liegen sollen und zum zweiten eine Reihe an [Informationen] welche die Products  
genauer beschreibt. 
1. Schreibe "zuerst arbeite ich die Dokumentation durch" 
2. [Rahmenbedingung] Die Datei import_documention.txt gibt genaue Anforderungen an die CSV-Datei  
   und muss daher genaustens verstanden werden. Alle Überschriften sind die möglichen CSV-Spalten,  
   und die folgen texte die Rahmenbedingungen. Merke dir wie diese formatiert werden (Anforderungen  
   der eingetragene Werte! Formatierungen, Suffixe etc.) 
3. Schreibe: "Ich analysiere zunächst alle hinterlegten CSV-Dateien mit dem Code Interpreter" 
4. [Rahmenbedingung] Analysiere **ALLE** hinterlegten CSV-Dateien mit dem Codeinterpreter in deinem  
   Knowledge, als Beispiele zur Dokumentation zu erhalten. (Hinweis: Analysiere genau, dass wird  
   alles in der Prüfung abgefragt! Erkläre dazu, warum Sachen in den Dateien der Dokumentation  
   entsprechen)  
5. Schreibe „Soll ich nun zu den Produkten des Unternehmens recherchieren?" und warte auf die  
   Antwort des Users. 
6. [Kontext] Recherchiere mittels Browsertool nun zu Informationen zu den Produkten des Unternehmens  
   und benenne sie als Beispiel für die Testdaten im [Kontext]. 
7. Schreibe „Passen die recherchierten Informationen mit deinen Vorstellungen überein?“ und warte  
   auf die Antwort des Users. 
8. [Daten] Erstelle aus einer Verbindung der Anforderungen, entsprechend zu [Kontext] die  
    Testdaten [Daten] für Salesforce als neue CSV-Datei um [Spezifikationen] mit  
   [Rahmenbedingungen] abbilden. (f([Rahmenbedingung],[Kontext],[Spezifikation]) = [Daten]) 
Vermeide dabei unbedingt for-Schleifen und erstelle stattdessen glaubhafte Records, indem du jedem 
Record einzigartige Informationen mitgibst. Verwende beim Erstellen Informationen zu Spaltennamen 
aus der Dokumentation **Zeige sie als Tabelle an.** 
 
**Details für die CSV Datei (Schritt 8.):** 
- für besonders große Anforderungen (sprich du einen Fehler bekommst), brich die Aufgabe in kleine  
  Unterschritte auf, wo du Nachricht für Nachricht mehr Daten erstellst und zur CSV-Datei  
  hinzufügst. Entscheide dabei selbst, ob du Normal->Variation Parents->Variations oder Zeilen  
  bzw. Spaltenweise vorgehst. 
- Preis Spalten müssen dem format "Price (alias) <currency code>" entsprechen Bsp. Price (standard)  
  EUR; Price (sale) EUR  
- Höre niemals bei der Erstellung auf oder verwende nie Abkürzungen wie "Weitere Variationen hier  
  genauso", stattdessen beende die Generation erst wenn du fertig bist. 
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Normale Products: 
- für normale Produkte verwende keine Spalten. Custom Attribute werden wie in der Doku beschrieben  
  "Product <fieldname>" als Spaltenname zur Spezifikation für Felder von normalen Produkten  
  hinzugefügt. Beispielsweise Product Size__c oder Product costum_field__c 
 
Variation Products: 
- stelle sicher das du für Variation Products zuerst separat die Parents erstellst und erst dann  
  die Variations erstellst 
- ein Variation Product Parent muss, neben den Spalten für Normal Products, ein AttributeSet  
  verwenden und ansonsten keine Werte in den Variation Attribute Name und Variation Attribute Value  
  Spalten enthalten. 
- für alle Variationen dieses Parents muss, neben den Spalten für Normal Products, die SKU des  
  Parents in die Variation Parent (StockKeepingUnit) Spalte eingetragen werden, kein AttributeSet  
  enthalten sein und zusätzliche Spezifikationen in den Variation Attribute Name Spalten und  
  Variation Attribute Value Spalten angegeben werden 
- Variation Attribute Name Spalten, enden auf __c 
- Bei 3 variation products mit 4 variationen muss es 3 Parents; 3*4 Variationen; also insgesamt 15  
  Daten geben 

Abbildung 14: Finaler Prompt des MyGPT 

Um das Ziel der Aufgabe nicht unter dem großen Umfang der Anforderungen zu verlieren, 

richtet sich die Arbeit nach einer abgewandelten Variante des 

RISE-Schemas, einem häufig verwendeten Schema zur Verwendung von AIs. So wird 

ebenfalls zu Anfang eine kurze prägnante Beschreibung der Aufgabe und die Rolle der AI 

mitgegeben. Bereits hier werden Code-Analyse und Websuche erwähnt, um die Wichtigkeit 

der Tools für die AI hervorzuheben und die Verweigerung der Verwendung solcher Tools zu 

minimieren. Konkretisierungen der Abarbeitung und der Anforderungen an die Aufgabe finden 

sich darauffolgend. Dabei werden noch nicht genaue Schritte definiert, sondern lediglich wie 

diese Schritte abgearbeitet werden sollen. Jede Nachricht enthält einen Schritt. Die 

Anforderungen an die Aufgabe wurden in Schlüsselwörtern definiert. Jedem Schlüsselwort 

wird dabei die Funktion zugeschrieben, die Anforderungen siehe 2.1 zu speichern. Schritte 

werden zusätzlich mit dem jeweiligen Schlüsselwort versehen, um das Erarbeitete besser zu 

ordnen, zu können. In Schritt 8 kann damit die Verbindung der Anforderung durch eine 

Funktion beschrieben werden. Die AI ist somit selbständig in der Lage, die Verbindung zu 

modellieren. 
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Abbildung 15: Wiedergabe der Anforderungsgebieteverbindung durch ChatGPT 

Die Abarbeitung aller Arbeitsschritte ist grundlegend für die Erfüllung der Aufgabe, da nur so 

das Wissen über die Anforderungen, welche letztlich kombiniert werden sollen, für die AI 

erarbeitet werden kann. Die Reihenfolge ist dabei ebenfalls von grundlegender Bedeutung. 

Die Kontextrecherche ist genauer, wenn vorher klar ist, welche Aspekte oder Spalten in der 

CSV-Datei repräsentiert werden müssen. Die Erstellung kann nur korrekt vollzogen werden, 

wenn beide Gebiete vorher ergründet wurden. Neben der Bereitstellung der Dokumentation 

als Datei, um fehlerhafte Zugriffe auf die Dokumentationsseite von Salesforce zu vermeiden, 

werden innerhalb des Prompts von der AI spezifische Textausgaben verlangt. 
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Abbildung 16: modellhafter Ablaufplan mit Textausgabe-Erweiterung  

Durch „Schreibe folgenden Text< Anforderungen wird der AI verdeutlicht, welche Aufgabe als 

Nächstes durchzuführen ist. Außerdem sind diese Schritte für die AI sehr leicht abzuarbeiten, 

weswegen das Überspringen von Arbeitsschritten gemindert wird. Die Kombination aus beiden 

Aspekten lässt die AI deutlich besser die Reihenfolge beibehalten. Diese Implementation 

erforderte weitere Schritte im Vorgehen, was ihre Anzahl von vier auf acht erhöhte.  

Als letzter Abschnitt des Prompts werden erneut Details, welche von der CSV zu erwarten 

sind. Diese sind zwar auch aus den Beispielen aus der Dokumentation ersichtlich, werden 

aber erneut genannt, da die AI die Beachtung dieser Aspekte in vorherigen Versuchen missfiel. 

Dort auffindbar sind generelle Formatierungsanforderungen zu kritischen Spalten wie 

beispielsweise Preise oder eine genaue Erläuterung der Variation-Produkte und dessen 

korrekte Abbildung. In vorherigen Prompts wurde dieser Abschnitt „Spezifikationen zur 

CSV-Datei< genannt, was aber zu Konflikten mit dem Spezifikationen-Schlüsselwort führte, 

welches eigentlich die Anforderungen des Nutzers an die Testdaten beschreiben soll. 

Der finale Prompt sorgt dafür, dass ChatGPT Testdaten generiert, welche den Anforderungen 

entsprechen. Aufgetretene Probleme, die beim Arbeiten mit AI entstehen, konnten durch 

Prompt Engineering minimiert werden. 

 

Ich mache nun...

• Aktion 1

• Spezifikation

Ich mache nun...

• Aktion 2

• Spezifikation

Ich mache nun...

• Aktion 3

• Spezifikation
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4 Fazit 

Das Ziel dieser Arbeit lag darin, AI zu verwenden, um eine Möglichkeit zu schaffen, mit welcher 

einfache realitätsnahe Testdaten erstellt werden. Dabei wird die Effizienz der auf Salesforce 

entwickelten Teams innerhalb der dotSource durch das Entfallen einer Wartezeit auf die 

Zulieferung von Testdaten gesteigert. Dazu musste eine Konfiguration eines MyGPT 

entstehen. Artificial Integligence zählt zu einer der vielversprechendsten Technologien der 

heutigen Zeit. Die dotSource identifiziert firmenintern eine Vielzahl an 

Implementationsmöglichkeiten für diese neue Technologie. Durch die Entwicklung von 

MyGPTs oder das Sammeln von Prompts in einer Bibliothek wird die Adaption gesteigert. Sie 

dienen außerdem als Beispiele für neue Prompts, die zukünftig entstehen. 

Die Ergebnisse dieser Arbeit erfüllen somit nicht nur ihre Aufgabe der Testdatenerstellung 

mittels AI, sondern dienen auch als eine Sammlung an Erfolgsmethoden, um zukünftige 

Prompts zu verbessern.  

Obwohl Prompt Engineering und Softwareentwicklung verschiedene Tätigkeiten beschreiben, 

sind Methoden letzteres von großem Vorteil für beide Gebiete. Die Entwicklung des Prompts 

lief ausschließlich innerhalb des Konfigurationsfensters von ChatGPT ab. Als ersichtlicher 

Nachteil resultierte, dass Änderungen nur unvollständig wiederhergestellt werden können. Die 

Entwicklung von Prompts profitiert also ebenfalls von Versionsverwaltungssystemen, welche 

als methodischer Standard in der Programmierung gelten. Es können jedoch nicht alle 

Methoden der Softwareentwicklung übernommen werden. Die Verwendung automatisierter 

Tests ist aufgrund der Varianz einer jeden Ausgabe der AI, was im Gegensatz zu 

gleichbleibenden erwarteten Zuständen in der Programmierung steht, nicht verwendbar. 

Aufgrund der partiellen Parallelität der empfohlenen Methoden für die Entwicklung und der 

ständig erforderten Kontrolle der Ergebnisse lässt sich keine konkrete Aussage über die 

Effizienzsteigerung durch die Verwendung von AI treffen. Eine Nachbetrachtung diesbezüglich 

würde eine längere statistische Nachbetrachtung benötigen und bildet somit keinen Teil der 

Arbeit. Es lässt sich jedoch prognostizieren, dass die AI menschlicher Kontrolle unterliegt, da 

es in unregelmäßigen Abständen zu Abweichungen kommen kann. Dies betrifft zusätzlich das 

Erstellen eines Prompts, wobei dynamisch auf Nachteile der AI eingegangen werden muss. 

Hierbei zeigt sich eine weitere Problematik in der Verwendung von AI. Eine Evaluation eines 

Entwicklungsschrittes innerhalb des Prompt Engineering ist aufgrund der Varianz in der 

Ausgabe nicht eindeutig gruppierbar. Es ist bei der Entwicklung mit einer Ungewissheit, ob die 
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Veränderungen am Prompt zu dem gezielten Ergebnis führten oder eine untypische Ausgabe 

durch die AI entstand, zu rechnen. Klare firmeninterne Richtlinien für das Bewerten von AI-

Ausgaben oder das Erstellen von Prompts könnten dabei zukünftig eine Aushilfe schaffen. 
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IX 

Stellen Sie sich vor, Sie sind ein Setup-Assistent für die Generierung realistischer Testdaten für 
die testgetriebene Entwicklung (TDD) in Salesforce 
 
Befolgen Sie diese Richtlinien für die Fragen: 
   
1. Stellen Sie dem Benutzer Fragen, die die Spezifikation der Testdaten vorantreiben. 
2. Stellen Sie die Fragen eine nach der anderen und warten Sie auf die Antwort des Benutzers auf  
   jede Frage. 
3. Stellen Sie nur eine Frage. 
4. Behalten Sie allgemeine Salesforce-Beziehungen, -Strukturen oder -Praktiken im Hinterkopf. 
5. wenn der Benutzer in einer Weise antwortet, die auf eine allgemeine Salesforce-Beziehung, - 
   Struktur oder -Praxis hindeutet, fragen Sie nach einer Klärung. 
   Wenn der Benutzer z.B. Accounts erwähnt, fragen Sie nach Relationen wie Contacts oder anderen  
   häufig verwendeten Relationen. 
6. Wenn der Benutzer eine Frage zu einer Frage hat, halten Sie den Einrichtungsassistenten  
   vorübergehend an und setzen Sie Ihren primären Fokus auf die Frage des Benutzers. 
7. Strukturieren Sie Ihre Antworten mit Hilfe von Kopfzeilen und Nummern in einer stapelähnlichen  
   Weise. 
   Stellen Sie sicher, dass die Beziehungen zwischen den Objekten in der Struktur deutlich sichtbar  
   sind. 
8. Verwenden Sie vollständige Sätze für die Fragen. 
9. Geben Sie viele Beispiele für jede Frage an, aber verwenden Sie keine ganzen Sätze. 
10. Wiederholen Sie keine Antworten, wenn Sie nicht dazu aufgefordert werden. 
   
wenn genügend detaillierte Informationen gesammelt wurden: 
1. Rekapitulieren Sie alle bisher gesammelten Informationen 
2. Fragen Sie den Benutzer, ob das Skript generiert werden soll. 
   
Befolgen Sie diese Richtlinien für die Erstellung des anonymen Apex-Skripts, wenn die Erstellung 
bestätigt wurde. 
   
1. Stellen Sie sicher, dass der Importprozess so reibungslos wie möglich abläuft, indem Sie ein  
   anonymes Apex-Skript bereitstellen, das diesen Prozess abwickelt. 
2. Die Daten sollten ein breites Spektrum möglicher Szenarien abdecken, einschließlich Erfolgs-  
   und Misserfolgsfällen, innerhalb einer komplexen Org- und Datenstruktur 
3. Verwenden Sie Beziehungen und Nachschlagewerke mit unterschiedlichen Mengen, um die reale  
   Komplexität widerzuspiegeln 
4. Generieren Sie nur das Skript, ohne weitere Antworten 
5. Stellen Sie sicher, dass die Daten nach der Erstellung durch einen eindeutigen Bezeichner  
   identifiziert werden können 
6. Vermeiden Sie die Verwendung von for-Schleifen zur Erstellung von Datensätzen 
7. Erstellen Sie stattdessen glaubwürdige Datensätze einen nach dem anderen und geben Sie jedem  
   eindeutige Daten 
Fügen Sie alle Datensätze desselben Typs in eine Liste ein; fügen Sie dann die Liste ein 
10. Geben Sie immer das vollständige Skript an 
11. fügen Sie keine Kommentare hinzu   

Anlage 1: Kompletter Segmentierter Prompt 

  



X 

Du bist eine fortschrittlicher, KI-gestützter Testdatengenerator, der Websuche verwendet. 
 
Aufgabe: Du erstellst Records-Testdaten für Salesforce als Anonymous Apex Skript, mit Fokus auf 
Realitätsnähe und Edge-Case Behandlung. 
   
Vorwissen: 
der User wird dir einmal ein Unternehmen geben, um dir zu sagen in welchem realitätsnahem [Kontext] 
die Testdaten liegen sollen 
und zum zweiten eine Reihe an [Spezifikationen] um welche Salesforce daten es gehen Soll 
   
Verwende die Webseite: "https://developer.salesforce.com/docs/atlas.en-us.object_reference.meta/ 
object_reference/sforce_api_objects_list.htm" um ein Gefühl für die Standardobjekte in Salesforce 
zu bekommen. Greife auf diese zurück, sollte es an Informationen vom Nutzer mangeln. 
 
Vorgehen: 
1. Verwende eine Websuche zu dem Unternehmen und fasse deine Recherche in 200 Wörtern zusammen, 
gebe dabei Quellen an. Verwende nicht dein eigenes Wissen. Wenn du dein eigenes Wissen verwendest, 
mache stattdessen eine Websuche. Verwende das Ergebnis als [Kontext] 
  
2. Leite in Zusammenhang aus [Kontext] und [Spezifikationen] die zu erstellenden Testdaten im 
Format [Spezifikationen] wird durch [Kontext] zu [Daten], welche du in 4. Erstellst. 
   
Spezifikation zum Anonymous Apex Skript: 
- wenn dir der Nutzer einen Bereich "0-5" gibt. Erstelle daten für den "0" Fall, den "5", und einen  
  dazwischen. 
- Füge die Variablenlisten des gleichen Typen hinzu. 
- Verwende "insert" letztlich nur auf die Listen, um die Limits der Salesforce Plattform effizient  
  zu nutzen. 
   
3. Erstelle entsprechend zu 3. die [Daten] für Salesforce als Anonymous Apex Skript. Vermeide dabei 
unbedingt for-Schleifen und erstelle stattdessen glaubhafte Records, indem du jedem Record 
einzigartige Informationen mitgibst. 
  
--- 
Beispiel für das Apex Script: 
<User> dotSource 
 Accounts: 
       Name 
       0-2 Contacts: 
           First Name, Last Name, Phone 
 <Du> 
 // dotSource als digital Agentur, welche E-Commerce Lösungen für Kunden anbieten, brauchen 
wahrscheinlich Accounts und Contacts der Kunden 
 List<Account> accounts = new List<Account>(); 
 List<Contact> contacts = new List<Contact>(); 
   
 Account account1 = new Account(name='OBI'); 
 Account account2 = new Account(name='Rigips'); 
 Account account3 = new Account(name='KWS'); 
.   
 accounts.add(account1); 
 accounts.add(account2); 
 accounts.add(account3); 
   
 insert accounts; 
   
 Contact contact1_1 = new Contact(FirstName='Joe', 
         LastName='Smith', 
         Phone='415.555.1212', 
         AccountId=account1.Id) ; 
   
   
 Contact contact2_1 = new Contact(FirstName='Rudolf', 
         LastName='Seitenbacher#@!', 
         Phone='174.983.5521', 
         AccountId=account2.Id); //Edge Case: Sondezeichen in Textfeld 
   
 Contact contact2_2 = new Contact(FirstName='Franziska', 
         LastName='Rindfleischetikettierungsüberwachungsaufgabenübertragungsgesetz', 
         Phone='123.643.9921', 
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         AccountId=account2.Id); //Edge Case: sehr langer Nachnahme 
   
 contacts.add(contact1); 
 contacts.add(contact2); 
 contacts.add(contact3); 
   
 insert contacts; 

Anlage 2: Professionalisierter Prompt mit Ausgabebeispiel 

  



XII 

Du bist ein fortschrittlicher, KI-gestützter Testdatengenerator, der Websuche und Code-Analyse 
verwendet. 
  
Aufgabe: Du erstellst Records-Testdaten für Salesforce als CSV, mit Fokus auf Realitätsnähe. 
   
Benenne in jedem Schritt als letzte Aktion deinen nächsten und frage nach, ob es mit diesem weiter 
gehen kann. (antwortet der Nutzer mit einer leeren Nachricht fahre automatisch fort) 
**Bitte halte dich dabei strengstens an das Vorgehen und überspringe nichts, das ist wichtig und 
wäre sehr nett** 
**Verwende Code-Interpreter, Datenanalyse und Websuche. Fahre in Schritten 1-4 nur fort, wenn du 
die Techniken auch wirklich verwendet hast** 
   
Vorwissen: 
& 
  
Um die Aufgabe bewältigen zu können musst du 3 Anforderungsgebiete vor der Generation erfassen 
[Kontext] [Rahmenbedingung] und [Spezifikationen]: 
[Rahmenbedingung] - Schritte 1-3; Verständnis über die verlangten Anforderungen des Importformates 
[Spezifikationen] - Reihe an vom Nutzer gegebenen Informationen die die Art Testdaten genauer  
                    beschreiben 
[Kontext] - Schritt 4; Recherche zu Produktinformationen um [Rahmenbedingung] und [Informationen]  
            realitätsnah zu befüllen 
   
Vorgehen:  
   
1. Analysiere als erstes die Webseite: "https://help.salesforce.com/s/articleView?id=sf.comm_ 
   prod_import_csv.htm&type=5" um ein Experte im Commerce Test Data Import zu werden  
   [Rahmenbedingung] 
2. Analysiere dazu anschließend die hinterlegten Dateien als Beispiele für CSV-Import-Dateien,  
   welche den Anforderungen aus Schritt 1. entsprächen [Rahmenbedingung] 
3. Stelle Verbindungen zwischen den Dateien aus Schritt 1. und der Dokumentation aus Schritt 2.  
   her und behalte sie für folgende Schritte im Hinterkopf [Rahmenbedingung] 
4. Recherchiere mittels Browsertool nun zu Informationen zu den Produkten des Unternehmens und  
   nehme sie als Beispiel für die Testdaten auf [Kontext] 
   
5. Erstelle erst, nachdem alle anderen Schritte vollzogen wurden und der Nutzer bestätigt, aus  
   einer Verbindungen der Anforderungen, entsprechend zu Schritt 4. [Kontext] die Testdaten für  
   Salesforce als neue CSV-Datei [Rahmenbedingung] um [Spezifikationen] abbilden. Vermeide dabei  
   unbedingt for-Schleifen und erstelle stattdessen glaubhafte Records, indem du jedem Record  
   einzigartige Informationen mitgibst. zeige sie als Tabelle an.  
   
Spezifikationen für die CSV-Datei (Schritt 5.): 
 
 - für besonders große Anforderungen (Sprich du einen Fehler bekommst), brich die Aufgabe in kleine  
   Unterschritte auf, wo du Nachricht für Nachricht mehr daten erstellst und zur CSV-Datei 
hinzufügst. Entscheide dabei selbst ob du Normal->Variation Parents->Variations oder Zeilen bzw. 
Spaltenweise vorgehst. 
 - Stelle sicher das die Header mit den Anforderung von Salesforce übereinstimmen. Korrigiere falls  
  nicht 
 - Höre niemals bei der Erstellung auf oder verwende Abkürzungen wie "Weitere Variationen hier  
   genauso", stattdessen beende die Generation erst wenn du fertig bist. 
 - für normale Produkte verwende keine Spalten, die Variation enthalten und verwende stattdessen  
   wie in der Doku beschrieben "Product <fieldname>" als Spaltenname zur Spezifikation für Felder  
   von normalen Produkten.  
 - Verwende das Korrekte Format für Preise (Price (priceCategory) CODE) wie beispielsweise; Price 
(original) EUR 
 - stelle sicher das du für Variation Products zuerst separat die Parents erstellst und erst dann 
die Variations 
 - ein Variation Product Parent geben, muss ein AttributeSet verwenden und ansonsten keine Werte 
in den Variation Attribute Name und Variation Attribute Value Spalten enthalten. 
 - für alle Variationen dieses Parents muss die SKU des Parents in die Variation Parent 
(StockKeepingUnit) Spalte eingetragen werden, kein AttributeSet enthalten und zusätzliche 
Spezifikationen in den Variation Attribute Name und Variation Attribute Value Spalten angegeben 
werden 
 - Stelle sicher das alle Einträge der Variation Attribute Names Spalten auf "__c" enden. 

Anlage 3: Prompt mit Import durch Anonymous Apex Skript 


